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Stadt Gorlitz

Eingangsvermerk - Empfénger

Stadtverwaltung Gorlitz

Amt flr Stadtfinanzen

SG Steuer- und Kassenverwaltung
Untermarkt 17/18

02826 Gorlitz

Eingangsvermerk - Formularserver

STEUERERKLARUNG (Steueranmeldung)
gemal 8 44 Abs. 1 Grundsteuergesetz (GrStG)

Aktenzeichen

Die Steuererklarung ist bis zum abzugeben.

Zugrundegelegt wird ein Hebesatz von 500 v. H.

1. Angaben zum Eigentimer des Gebaudes
(entsprechend Grundbucheintragung bzw. notariell beglaubigter Kaufvertrag)

Name Vorname

Strale Hausnr.

PLZ Ort Telefon (Fir Ruckfragen)
Name Vorname

StralRe Hausnr.

PLZ Ort Telefon (Fur Rickfragen)

2. Angaben zum Objekt

StralRe Hausnr.
PLZ Ort
Gemarkung Flur Flurstuck

Art des Gebaudes (z. B. Einfamilienhaus, Mietwohngrundstiick, Geschéaftsgrundstick, gemischtgenutzes Grundstuck)

3. Fertigstellung
Fertigstellung des Geb&audes

Gebaude bezugsfertig seit/ BaumaRnahmen (z. B. Heizung, Bad, Innen-WC) beendet am:
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4. Berechnung der Grundsteuer gemaR § 42 GrStG

a) Gesamtwohnflache (einschlieBlich Bad, Kiiche, Flur etc.) aller Wohnungen mit Bad, Innen-WC und Sammelheizung:
m2 x 1,66 EUR/m2= EUR

b) Gesamtwohnflache (einschlieBlich Bad, Kiiche, Flur etc.) aller sonstigen Wohnungen:
m2 x 1,25 EUR/m2 = EUR

¢) Anzahl der Abstellplatze fur Personenkraftwagen in einer Garage:
x 8,33 EUR = EUR

d) Gesamtnutzflache der Raume, die nicht zu Wohnzwecken dienen (Wintergarten, Sauna, Hobbyraum u. &.):

a) m? x 1,66 EUR/m? = EUR
b) m2 x 1,25 EUR/m? = EUR
Jahressteuerbetrag EUR

5. Falligkeit und Zahlung

Die Grundsteuer wird zu je einem Viertel ihres Jahresbetrages am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und
15. November fallig und ist zu diesen Terminen unter Angabe des Aktenzeichens auf das unten
angegebene Konto der Stadtkasse einzuzahlen. Bei Zahlungsverzug kdnnen Saumniszuschlage von 1 %
je angefangenem Monat erhoben sowie gegebenenfalls Mahn- und Vollstreckungsgebiihren berechnet
werden.

Bankverbindung:

Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien

Kto.-Nr. 5410, BLZ 850 501 00

IBAN: DE88 8505 0100 0000 0054 10

BIC: WELADED1GRL

Ich/wir versichere/versichern alle Angaben wahrheitsgemaf und vollstandig gemacht zu haben.

Veranderungen der Wohnflache und des Ausstattungsgrades werden dem SG Steuer- und
Kassenverwaltung mitgeteilt.

Ort, Datum, Unterschrift der Eigentimer/Miteigentimer (ggf. gesetzlichen Vertreters)

Ort, Datum, Unterschrift der Eigentimer/Miteigentimer (ggf. gesetzlichen Vertreters)

Felder zurlicksetzen| Formular drucken
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Informationen zur Ermittlung der Wohn- und Nutzflachen flr Ersatzbemessung

Allgemeine Hinweise:

Die Wohn- und Nutzflache ist auf volle Quadratmeter nach unten abzurunden.

Die Wohn- und Nutzflache der Wohnung oder der sonstigen Raume entspricht der Grundflache der
R&aume (Innenmale, bei Rohbaumalnahmen abzuglich 3 v. H.), die bei der Berechnung der Wohn- oder
Nutzflache zu bertcksichtigen sind. Dies sind alle auf dem Grundstiick vorhandenen Raume mit
Ausnahme der Folgenden:

- Hausflure, Treppen und Treppenpodeste in Wohngebauden mit mehr als zwei Wohnungen

- Zubehérraume; als solche kommen in Betracht: Keller, Waschkiichen, Abstellraume aufRerhalb der
Wohnung, Dachbéden, Trockenrdume, Schuppen (Holzlegen), Garagen und ahnliche Raume;

- Wirtschaftsraume; als solche kommen in Betracht: Futterkiichen, Vorratsraume, Backstuben,
Raucherkammern, Stalle, Scheunen, Abstellrdume und &hnliche Raume;

- R&aume und Raumteile mit einer lichten Hohe von weniger als 1 Meter.

Bei Wohngebauden mit hdchstens zwei Wohnungen ist, soweit bei ihnen mangels
Abgeschlossenheit Hausflure usw. in vollem Umfang zur Wohnflache rechnen, die ermittelte Grundflache
um 10 v. H. zu kiirzen. Dies gilt vor allem fur Einfamilienh&auser.

Eine Sammelheizung ist eine Heizungsanlage, bei der an einer Stelle des Gebaudes (Zentralheizung), der
Wirtschaftseinheit (Blockheizung) oder der Wohnung (Etagenheizung) ein Warmetrager mit Hilfe
beliebiger Energiearten erwarmt wird und mit diesem alle Wohn- und Schlafrdume der Wohnung erwarmt
werden.

Als Sammelheizung gelten auch Fernwarmeversorgungen, Nachtstromspeicherheizungen, Gasofen,
Kachelofen-Mehrraumheizungen und zentral versorgte Ol-Einzelofenheizungen.

Anstelle eines Bades genligt auch eine Dusche.

Hinweise zum Ausflllen des Punktes 4. (Berechnung der Grundsteuer geméaR 8 42 GrStG) der
Steuerklarung (Steueranmeldun emal 8§ 44 Abs. 1 Grundsteuergesetz (GrStG

4. a) Es sind alle Ausstattungsmerkmale (Bad, Innen-WC, Sammelheizung) vorhanden.
4. b) Es fehlt an einem Ausstattungsmerkmal (Bad, Innen-WC, Sammelheizung).

4.¢) Anzahl der Abstellplatze fur Personenkraftwagen in einer Garage.

4.d) Mit der Halfte der Flache ist zu berechnen:

- R&ume und Raumteile mit einer lichten Hohe von mindestens 1 Meter und weniger als 2
Metern und von Wintergéarten, Schwimmbadern und ahnlichen, nach allen Seiten
geschlossenen Raumen;

- Balkone, Loggien, Dachgéarten oder gedeckte Freisitze.

4.d)a) Wenn Sie die Gesamtwohnflache unter 4. a) angegeben haben, ist auch die Nutzflache mit 1,66
EUR/m? zu berechnen.

4.d) b) Wenn Sie die Gesamtwohnflache unter 4. b) angegeben haben, ist auch die Nutzflache mit 1,25
EUR/m?2 zu berechnen.

Seite 3von 3



	aktenzeichen: 
	nr: 

	steuererklaerung: 
	termin: 

	eigentuemer1: 
	name: 
	vname: 
	strasse: 
	hnr: 
	plz: 
	ort: 
	telefon: 

	eigentuemer2: 
	name: 
	vname: 
	strasse: 
	hnr: 
	plz: 
	ort: 
	telefon: 

	objekt: 
	strasse: 
	hnr: 
	plz: 
	ort: 
	gemarkung: 
	flur: 
	flurstueck: 
	art: 

	fertigstellung: 
	gebaeude: 
	bezugsfertig: 

	Behoerde: 
	koerperschaft: Stadt Görlitz

	WAPPEN: 
	Temp: 
	Kurzbezeichnung: 

	Form: 
	FormGenerate#1: 
	FormType#1: goe_2009_033_001
	DocType#2: PDF
	SchemaURL#3: 
	Version#4: 04/01/2006
	Language#5: de
	Country#6: de
	Schluessel#7: 0.0.0.0.0
	VorlageVersion#4: SAKD-Typ E ; v1.2.0

	FormPublish#2: 
	OfficeShortcut#1: 14263000
	TargetURL#2: https://fs.egov.sachsen.de/NetGateway/Process#FDF
	FormURL#3: https://fs.egov.sachsen.de/formserv/getform/goe_2009_033_001_14263000_PDF/000-007/goe_2009_033_001.pdf
	LocalSaveURL#4: https://fs.egov.sachsen.de/SachsenSave/Buffer?action=save#FDF
	ServerSaveURL#5: ServerSave-URL

	FormProcess#3: 
	Signature#4: 
	Certificate#5: 
	CertificateType#6: 
	Content#7: 
	FormatString#8: <Form/FormGenerate/FormType>
	EnableSignature#10: no


	Metadaten: 
	Feld1: 
	Feld2: 
	Feld3: 
	Feld4: 
	Feld5: 
	Feld6: 

	grundsteuer: 
	wohnungen: 
	qm: 
	betrag: 

	sonst_wohnungen: 
	qm: 
	betrag: 

	garagen: 
	qm: 
	betrag: 

	nutzflaeche1: 
	qm: 
	betrag: 

	nutzflaeche2: 
	qm: 
	betrag: 

	jahresbetrag: 

	ButtonReset: 
	ButtonPrint: 


